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Iriacs 

Symmetrische Thyristoren, im weiteren als "TIriacs" bezeichnet, sind für den Einsatz in kontaktlosen 

Schaltern und Reglern in Gleich- und Wechselstrometzen vorgesehen. 

Höchstzulässige klimatische Beanspruchung 

Die Triacs gind bei Umgebungstemperaturen von -50 bis 110 ° (dei entsprechender Verringerung des 

Lastatromes), bei einem Luftdruck von 86 - 106 KN/m2 (860 = 1080 mbar), sowie bei einer Luftfeuch- 

tigkeit von 80 % (bei 25 °C) einsetzbar. 
Die klimatische Ausführung und die Lagerfähigkeit sind entsprechend UCHL 4.2. ausgeführt. 

Die Triacs sind für den Betrieb in nichtexplosiver und Chemisch nichtaktiver Umgebung vorgesehen, 

die die Einwirkung verschiedener Strahlungen (Neutronen-, Elektronen-, Gammastrahlung und andere) 

ausschließt, 

Höchstzulässige mechenische Beanspruchung 

Die Triacs sind bei Schwingungsbelasstungen im Frequenzbereich von 1 - 100 Hz und einer Beschleunigung 

von 5 g, Mehrfachstöße von 2 - 15 ms und einer Beschleunigung von 15 g, sowie bei Einzelstößen von 

4 g einsetzbar. 

Die Wahrscheinlichkeit einer 1000-stiündigen fehlerfreien Betriebszeit beträgt mindestens 0,99,
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z [109 . Bild 1: Haupt- und Anschlußmaße des Triac 

Technische Daten 

Die Haupt- und Anschlußmaße sind in Bild 1 aufgeführt. 0Nnzl'ertä‘in Tabelle 1, Kennwerte in Ta- 

belle 2 umd in den Bildern 4, 7, 8 die Steuerquadranten in Bild 2 aufgeführt. 

Grenzwerte und Kennwerte der Triscs bei natürlicher Kühlung sind in Tabelle 3 und in den Bildern 

3, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16 und 17 aufgeführt. 

Richtlinien zur Montage und zum Betrieb 

Pür die Gewährleistung des wärmeleitenden und elektrischen Kontaktes darf die Rauhtiefe der Kon- 

taktfläche des Kühlkörpers nicht mehr als 2,5 yum betragen. z 

Die Kontaktfläche Triac/Kühlkörper sollte mit der Paste KMR-8 oder mit Polymethylsilokcan-flüssig 

bestrichen werden. 

Das zulässige Drehmoment bei der Montage des Triscas mit dem Kühlkörper beträgt 0,05 + 0.005 Nm, 

Zum Schutz der Triacs vor Beschädigungen ist die Lötung üer isolierten Anschlüsse in nicht mehr als 

5 8 mit einem 50 —60 W-Lötkolben, mit Lötzinn, dessen Schmelztemperatur 220 ° nicht überschreitet, 

und ohne‘ säurehaltige Flußmittel durchzuführen. Die Montageverdrahtung ist an den Triacanschlüssen 

vorzunehmen, Die Lötstellen sind in einem Abstand von mindestens 5 mm vom Gehäuse auszuführen. 

Bei der Montage der Triacs ist ein einmaliges Biegen der Anschlüsse um 90 Graäd mit einem Biege- 

radius von 0,8 mm und in einem Mindestabstand der Biegestelle zum Gehäuse von 2,5 mm erlaubt. 

Biegen der Anschlußfläche ist nicht erlabt. 

Nach der Montage ist der Triac mit einer 3 - 4 fachen Lackschicht vom Typ UR-231 oder vom Typ 

‚EHP730 zu versiegeln.
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Die Triacs aind so zu montieren, daß ihre Kühlung nicht behindert ist und sie vor einer zusätzlichen 

Erwärmung durch benachbarte Bauelemente geschützt aind. Ist eine solche Wärmequelle vorhanden, ist 

aie bei der Berechnung des Arbeitsregimes der Triacs zu berücksichtigen. 

Zabelle_ 1: Grenzwerte 

Kurzzeichen Ayp. Einheit Meßbedingungen __ 

Uppa periodische Spitzen- v T, = =50 = 110 ° 
8Sperrspannung 
fE; die Klassen: % = 10 :-:l.1enjmwlg ı ı 28 
3 300 Steueranschluß offen 

4 200 
5 500 
6 600 
T T00 
8 800 

UDa nichtperiodische 1,12. - Dpp Y 7, = -50 - 110 ° 
ön Sinushalbwellenimpuls 

t = 1 oder 10 ms 
Einzelimpulse 

Steueranschluß offen 

Y Betriebsscheitel- 0,8 + U T T, = =50 = 110 °C Da Ü DRM j 5Sperrspannung Sinushalbwellenimpuls 
t = 10 ms 
f = 50 Hz 
Steueranschluß offen 

U Sperrgleich- 0,6 * Ua Y T, = -50 - 80 % 
Spannung Steueranschluß offen 

I Effektiver 10° A 7, = 80 ° 
. ERMS Durchlaßstrom S%z-om ainueförni 

Stromflußwinkel #-180 °C 
f = 50 Hz ’ 

Insa Stoßstrom 0,075 k 1, = 25 %* 
0,070 Da = 110 % 

Strom sinusförmig 
t = 20 ms . 

0,120 1, = 25 c 

IJabelle 2:; Kennwerte 

Kurzzeichen max. Einheit llefihédizßngen 

U Durchlaßspannung 1,65 Y T, = 25 °C 
Im = 72 Inas 
Meßpunkte an der Anoden- und Katho- 
denelektrode des Triacs 

Um(20) Schleusenspanmung 1,0 Y Ta = 110 ° 

Tn Durchlaßersatzwider- | 4,6 aR Ta = 110 9g 
stand « 

Ippu Sperratron 1,5 mA Da = 110 ° 

U - Ü 

3 Einraststron 60 L T, = 25 °% 
Un = 12 V-Gleichsp, 
Steuerspamungsimp. : 
Rechteck: _ 

Impulsempl. - 3 167 

Impulslänge = 50 ‚us 
GeperatortunenwidGrstend &30 'Ohm 

%: 5 m T, = 25 ° 
3 HALYEnLEOM $ Steueranschluß offen 

Un = 12 V-Gleichsp. 



Fortsetzung Tab. 2 

4 m 
"_ichen 

Meßbedingungen 

C910 

GT 

GD 

gt 

ga 

Rıenje 

Zündverzug 

kritische Span- 
nungssteilheit 
für die 
Gruppen: 

o 

B
 

TE 
4. Zündgq la‘l;euä| 

Nichtziündspannung 

Zundstrom 
(für 1., 344 4: 
Zündquadranten) 

Nichtzündstrom 

Einschelitzeit 

Wärmewiderstand 
Sperrschicht- 
gehäuse 

Masse 

0,2 

0,2 

75 

9,0 

3,0 L 

= 110 C:I.:-I„ 
RKS 

linuatörmi.ga Halbwellen; 
t = 10 m8 

S} sflenke, lLinear Impuls- e an e 
Stmrugumnmgs:!.lpu.'l.l: 

Impulsamplitude 50 Y < 
Impulslänge- 50- 200 yus 
Impulsflanke < 1 jus 
Quelleninnen- 
widersteand < 50 Ohm 

z = —50 °% min * - 
Fr 25 % 
Pın = 110 ° 
U„ = 12 V 

Gleichstrom an der Steuerelektrode 
Imenwiderstend $ 10 Ohm 

Tın = 110 %“ 

dup/dt = 5 V//us 
* U = 0,67-Uppy 
Steuerung mit Gleichspannung 

Typan =-50 °C 

= 25 % 
Ta = 110 °% 
Uy= 127 
Gleichstrom an der Steuer- 
elektrode 
Imenmwiderstand & 10 Ohm 

Tan = 110 °% 
u„ = 0,67 u„ 

Steuerung mit Gleichspannung 

1, = 25 °% 

In = Ippus 
ai,/dt = 1 A/us 
%g = 50 juß 
13= 14 

1, = 25 % 

In - Inpus 
dig/ät = 1 A/jus 

= 50 yus 

1g= 14 

Gleichstrom 
Meßpunkt siehe Bild 1 
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Tabelle 3: Grenz- und Kennwerte mit empfohlenen Kühlkörper 

Kurzzeichen| max, Einheit Meßbedingungen _ 

Iymus effektiver Durch- 
laßatrom 

Rıepca Wärmewiderstand 
Gehäuse-Umge bung 

Rthuh Wärmewiderstand 

Gehäuse-Kühl- 
körper 

2 

18 

A natärliche Kühlung 

Tıg = 40 °%C 
sinusförmiger Strom 
St:‘nmflußninkel 

S= 180 ° 
Kühlkörper: Aluminiumplatte 

40 » 40 * 1,5 mm 
natürliche Kühlung 

Tor = 40 °% . 
sinusförmiger Strom 
Stromfilußwinkel 

d“ = 180 ° 

K/Ww natürliche Kühlung 

Tor = 40 °% 
sinusförmiger Strom 
5Stromflußwinkel 

d“ - 180 ° 
Kühlkörper: 
Aluminiumplatte 

40 + 40 - 1,5 mm 
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Bild 2: Lage der Zündquadranten 

Bild 3: Obere Durchlaßkemlinien bei einer Sperr- 

schichttemperatur von 25° (1) und 

110 ° (2); 
Spannungsmessung arfo;gt. an den Anoden- 

und Katodenanschlüssen des Triac
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Bild 4: Abhängigkeit des Grenzwertes des Bild 5: Abhängigkeit des Grenzwertes des 
effektiven Durchlaßstroms Ippas effektiven Durchlaßstroms Inpus 
von der Gehäusetemperatur für von der Temperatur des Kühlmittels 
verschiedene Stromflußwinkel am Kühlkörper bei natürlicher 

Kühlung und bei verschiedenen 

5Stromflußwinkeln für sinusförmige 

Ströme; Kühlkörper - Aluminiumplatte 

Iriov1 40 - 40 #1,5 mm 
A 

m- 

4] 
40 - 

Bild 6: Abhängigkeit des Grenzwertes des sinus- 

x 5 17 förmigen Überstroms von der Überlastungs- 

dauer bei einer Temperatur des Kühlmittels 

» > won 40 °C und natürlicher Kühlung und bei 

: einem Verhältnis des vorausgegangenen 

w x Durchlaßstroms zum Grenzstrom: K = 0 (1); 

K= 0,5 (2); K= 0,75 (3); K = 1,0 (4); 
9 f = 50 Hz, Kühlkörper - Aluminiumplatte 
207 120° 0' 102 13 us - 40 «40 #1,5 mmn 
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Bild 7: Abhängigkeit des Stoßstromgrenzwertes I!fi' von der Impulslänge bei einer Sperr- 

schichttemperatur von 25 % (1) und 110 C (2); £ r Einzelimpuls 

a) Impulslänge bis 10 ms bei Halbwellenstrom 
h; Impulalänge bis 20 ms bei Vollwellenstrom
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3 Bild 8: Grenzwerte der Steuerelektrode 
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- 2 Kurve reziproker 5fmrilw.'l.l- Leistung 
n P, Nr. Tastgrad dauer 1’„/I 

Vor 4 /7 tg/ms 

z 
1 2 10 0,.5 

2 20 1 1.0 

O lgr02 04 06 08 Ipgy/A 3 400 0,05 345 
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Bild 9: Typische Abhängigkeit desm oberen Zünd- Bild 10; Abhängigkeit des Binraststrons Zz 
troms Ig ( normierte Darstellung) von von der Steuerimpulslänge und der 

der Steuerimpulslänge bei einer Sperr- Amplitude des Steuerimpulses INI 

schichttemperatur von 110 °C (1), bei einer Sperrschichttemperatur von 

25 °C (2), -50 ° (3) 25 °C, tg = 2 jus (1); +g = 5 jus (2); 
%g = 50 jus o 
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E Bild 11: Abhängigkeit des Haltestroms IH (nor- 

250 -25 0 25 50 %TI mierte Darstellung) von der Sperrschicht- 
J ; temperatur
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Bild 12: Abhängigkeit des Zündverzugs (2) (normierteBild 13: Abhängigkeit des Zündverzugs tg‘ (2) 

Darstellung) und der Einschaltzeit t$ (n (normierte Darstellung) und der Ein- 

von der Amplitude des Steuerimpulses schaltzeit von der Steuerstromsteil- 

bei einer Sperrschichttemperatur von 25 "C, heit u„/.n bei einer Sperrschicht- 

Up = 100 V, dig/at = 1A/jus, tg = 50 jus, temperatur von 25 °C, Un = 100 V, 

Ia > Typus Ia * Tapus+ *q = 50 /us, 19 = 14 
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Bild 14: Abhängigkeit des Zündverzugs tzd(z) Bild 15: Abhängigkeit des Zündverzugs t_, (2) 
(normierte Darstellung) und der Ein- (normierte Darstellung) und der Ein- 

schaltzeit tgt (1) vom Durchlaßstrom schaltzeit t_.. (1) von der Sperr- 

I! bei einer Sperrschichttemperatur von schichttemperatur 

95 °%, Up = 100 V, tg-50 jus, Ig = 14, In = Ippys: Up = 100 V, tqg = 50 jus, 
d1G/d.e = 1 .A/„ul IG =1A, d.:l.u.ldt = 1 .U,.u-
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Bild 16: Abhängigkeit der kritischen Spamnungs- 

#teilheit (dU„/dt) nach vorausgegangenem 

Durchlaßstrom (normierte Dar- 
stellung) von der negativen Stromsteil- 

heit -di„/at bei einer Sperrschicht- 
temperatur von 110 °C 

Bild 17: Abhängigkeit der mittleren Verlust- 
leistung P!(“.) vom effektiven Durch- 

laßstrom Imss bei verschiedenen Strom- 

flußwinkeln für sinusförmige Ströme 

Bild 18: Transienter Wärmewiderstand 

Sperrschicht - Gehäuse R/,y)440 (2) und 
Sperrschicht- Umgebung R„„„:‚. (1), 

Kühlkörper - Aluminiumplatte 

40= 40 #1,5 mm
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Bild 19; Abhängigkeit der zulässigen Zyklenzsahl No4 

vom Hub der Sperrschichttemperatur bei einer 

zyklischen Strombelastung 
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